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Zitat von BateauIvre

Also, heute in meiner letzten Stunde vor den Ferien & gut gelaunt hatte ich noch ein
Mal besagte Klasse...

Den Klassenbucheintrag werde ich für diesen Tag nachträglich vornehmen und die
konstante Verweigerungshaltung vermerken. Den Schulleiter wollte ich ohnehin schon
sprechen, damit er mir sagt, was an der Schule in solchen Härtefällen an weiteren
Sanktionen üblich und möglich ist.

.

Das verstehe ich nicht.
Ganz ernsthaft: du bewegst Richtung Probleme, wenn du bist jetzt (!!!) noch keinen einzigen
Klassenbucheintrag gemacht hast. Wie weist du denn das Ganze nach, wenn es zur
Konfrontation kommt?
Es liest sich sehr albern, und SchülerInnen lachen durchaus (erstmal) darüber, aber schreib
alles.
Ich hatte alle möglichen Einträge "Carlos trinkt trotz mehrmaligem Ermahnen im Unterricht",
"Albert wirft mit Gegenständen und stört den Unterricht", "Markus stört den Unterricht mit
obzönen Meldungen", "Philipp weigert sich zur Tafel zu gehen", "X zum dritten Mal ohne
Hausaufgaben"...

Chili
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